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Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. 
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Königl. Provinzial ⸗Jutelligenz⸗Comtoir im Borstetale 5 
Eingang: Plaugengaffe No. 385. 
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No: 163. Mittwoch, den 21. Juli. 1842. 
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Angemeldete Fremde. 

Angekommen den 19. und 20. Juli 1347. ’ 

Die Herren Kaufleute Berger und Marcuſe aus Koͤnigsberg, Meiſter aus Bars 

wen: Belbebing aus Leipzig, Here Lieutenant gtördanz nebſt Frau Gemahlin aus Memel, 
dere Daran von Arni debt Familie aus Schwartow, log. im Eagliſchen Hauſe. 
re Kaufmann A. Korkutſch nebſt Frau Gemahlin aus Cöslin, Madame Leichnitz 
aus Frauenburg, log. im Hotel de Berlin. Die Herren Kaufleute W H. Harras 
aus Hamburg, Louis Sanger nebſt Herrn Sohn aus Thorn, 2 Wilkowell aus 
Wioclawei, Jufius Moack aus Berlin, der Kaiſerl. Ruſſiſche 4 ieutenant Gerhardt 
Baron Zoege von Mantenfel nebſt Gattin und Fräulein aus Pet burg, log. im 
Hotel du Nord. Herr Regiftrator Kuck nebſt Frau und Fräulein Tochter aus Kö, 
nigsberg, Herr Kaufmann Szameinsky aus Til, gen Gutsbeſiter Cotuſes aus 
Odeſſa im ſüdl. Rußland, Hert stud. phil. T. Winkler und Herr. Gymnaſiaſt P. 
Winkler aus Königsberg, Herr Stud. d. Mechte Zenthagler aus Jäckſtein bei Tilſit, 
Hen Conditor Biſch aus Memel, Herr Violin⸗Virtuoſe Meier‘ aus Riga, Herr Pri⸗ 
zarmann Herloff aus Pillau, log. im Deutſchen Haufe. Die Heiren Gutsbeſitzer 
Reimer aus Kleſchkau, von Weickhmaun aus Kofojihfen. Herr Obriſt⸗Lieutenant von 
Koß aus Menorig, Herr Ritiergutsbeſitzer von Fraukenſtein aus Kerſchkau, log. in 
den drei Mohren. Herr Guwröbefiger von Zelowsky aus Czemmarow, Herr Kaufmann 
Bartky aus Berlin, log. im Hotel d'Oltva. Der Diſchöͤfliche Seminar⸗Procurator 
82 Juretſchke aus Peſplin, Herr Gutsbeſitzer Sielmann nebſt Frau Gemahlin aus 


emensdorf, log. iM. Hotel de Thorn. 
———7ð—fñ —— 


Bekanntmachung. f n 
1. Am 13, d. M. ißt in der Noget bel Jonaedorf beim Aalfang der Leichnam N 


. 


u 


s3 Als Verlobte empfehlen fi: 


eines unbekannten Fraueniamers aufgefifeht worden. Die Leiche hat dem äußeren 
Anfeeine nach c ge im Waſſer hr der * ertits von allen Haa⸗ 
ten entblößt, das t ganz Rue > und weder pur von der Naſe noch 
von den Augen, ausgenommen der nhöhlen, vorhanden. Dieſe Leiche wor beklei⸗ 
det mit guten, weißen baumwollenen Strümpfen, mit 1 Paax guten Barchend. Unter⸗ 
beinkleider, mit 1 kattunenen Unterrock von rothem Grunde, bunt geſprenkelt, mit 1 
dunkelblauen Leinwondskleſder mit 1 leinenen Hemde, woran ein Zeichen nicht mehr 
zu erlennen war, mit einem dankeln Leibchen, mit einem bunt katinnenen röthlichen 
Halstuche. Kepfbedeckung und Schuhe fehlten. 

Diejenigen, welche über die Herkunft und Todesart der Verſtorbenen Auskunft 
geben können, werden aufgefordert, ſolches ſchleunitzſt bei uns zu thun. 
f Marienburg, den 16. Juli 1847. 

Königliches Land⸗ und Stadigericht. 


Entdin duns. 


— 
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eee August Rothe. O.-2.⸗Gerichts⸗ Aſſeſſer, 
de, Sass iel Nee 


Eiter artſche Ane ls enn. 


——— 
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Bei A. Hofmann & Es. in Berlin erſchien ſo eben und iſt in der Ger⸗ 


hardſchen Buchhandlung e 


Vollſtändige Verhandlungen des erſten vereinigten prenßiſchen 


Landtages 2 ber die 


* 2 2 1 * „ 
Emeneipations⸗Frage der Juden. 
f Iſte Hälfte. 14 Bogen. go. Preis 15 Sgr. 

Das ganze Werk, mit einem intereſſanten Anhange und dem De⸗ 
cret von 18 12, koſtet 1 rtſ.; die 2te und letzte Hälfte erſcheint in 3 Tagen. 
5. Bei ar Kabus, Langgaſſe 515., das zweite Haus von der Beutler⸗ 
gaſſe, ging fo eben ein: 


Volſtändiges Handbuch der italieniſchen und franzoͤſiſchen 
Liqueurfabrikation, enthaltend die neueſten und beſten Anweiſungen zur 


Anfertigung aller Arten von Liqueur's, Ratafias, Marasquino, Alloholate, Tinctu⸗ 
en, Eliris, Etemes, Oelen u. ſ. w. Von E. O. Schmidt. 10 Sg: 
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B rer DE 

©. Der unterzeichnete Vorſtand beabſichtigt während der diesjährigen Saiſen 
jeden Sonnabend in dem neuen Salon zu Zoppot einen Ball zu eugagiren. s 
werden demnach 6—7 Bälle, und zwar der erſte Sonnabend, den 24. d. M., fakt 
finden. Zur Theilnahme an dieſen Bählen werden auch die gebildeten Stände Dan · 
zigs ganz ergebenft eingeladen, und hat Herr Kaufmann Weber sen. die Güte ges 
habt, zur Bequemlichkeit der reſpectiven Theilnehmer in der Stadt die Einrichtung 
zu treffen, daß Abonnements Karten zu ſämmtlichen Bällen und Billete zu den ein 
zelnen Bällen in feinem Comtoir Sp mem No. 445. zu haben find. Ein Billet 
für ſämmtliche Bälle pre Familie koſtet 2 rtl., für eine einzelne Perſon 1 rtl. 
Ein Billet für einen einzelnen Ball pro Familie 20 fgr., für eine einzelne Perſon 
10 far. . d 

| Maoyen, den 20. Juli 1847. 

N Der Verzuügungs⸗Borſtand. 
von Schmidt. von Witzleben. 


DIE. wen Seedad Zoppot. 


Mittwoch, deu 21. Juli o., Konzert im Park am Cutſaal. Voigt. 
Seebad Bröͤſen. 
Heute Mittwoch, Konzert von der Winterſchen Kapelle. Piſtorius. 


s Schroder's Garten am Olipaerthore. 
Morgen Donnerſtag großes Konzert für Militafr⸗Muſik. 


10 Beachtungswerth! h 

Verziehungshalber wird ein hier beftehendes Geſchäft (Geheimniß), welche 
wöchentlich einen reinen baaten Gewinſt von 10 ttl. ergiebt und kein Betriebscapi⸗ 
tal erfordert, gegen ein billiges Honorar zur Uebertragung refp. N n. 
Daſſelbe kann vielen Geſchaften zu deſſen Vortheil einverleibt werden. Die Füh⸗ 
zung kanu ebenſowohl von Frauenzimmern geſchehen. Näheres Breitegaſſe 1214., 
in der Kleiderhandlung von Herrn Wollberg. . N 2 
u. Dionnerſtag, den 22. Juli, Nachmittag 6 Uhr, 
feiert der Mäßigkeits ve rein fein Jahres feſt mit Predigt und Jahresbericht auf dem 
Heil. Leichnam⸗Kirchho f * 

7 Da ich gegenwärtig eine Bücher⸗Auctien verbereite, jo exſuche ich 
12. alle diejenigen, welche ſich als Verkäufer bei derſelben bethei⸗ 
ligen wolken, ihre reſp Bücher⸗Berzeichniſſe, behufs Anfertigung des atalogs, mir 
vis ſpateſteus 1 Auguſt e., zuzufertigen. h 
J. T. Engelhard, Auctionator. 
13. 700300 rel. geg. Wechſ. Sicherh. u. 3 pEt. Zinſ. w. g. Ad. i. Int⸗Comt. D. C. 
14. Sbollte e. unverh. J. Mann, m. Jemand e. Gaſtwirthſch. außerh. Danzig 
übern. wollen, wenn er auch dieſes Faches nicht kundig fein ſollte u. uur e. kleines 
Vermögen nachweiſen kann, fo gebe er f. Adr. unt. O. R, im Intell.⸗Comtoir ab. 
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15. Wir erſuchen die Mitglieder unſeres Vereins zu einer heute Abend Rattfins- 
denden berathenden Berſammlung wegen der Fahrt nach Pillau um 9 Uhr ſich recht 
kahlreich einfinden zu wollen. Der Borland des Danziger: Geſellen⸗ Vereins. 
16. Beil der in letzter Woche zum Beſten unſerer Auſtalt abgehaltenen Haus · 
Collecte fand ſich in ener Büchſe ein doppelter Friedrichsd'or vor, für welchen Ge⸗ 
ſchenk wir dem edlen Geber unſern Dank abſtatten. g 

Danzig, den 19. Juli 1647. 
1: Die Vorsteher des Spend: und Waiſenhauſes. 
Gottel. Schönbeck. Keudzior. 
17. In der Antiquar⸗Buchhandl. v. Th. Bertling, Heil. Geiſtg. No. 2000, 
„Iſchokles Romane und Novellen, vollſt. Ausg. in 1 Bde., Hlbfrbd. 4 rtl. 
F Werke, 18 Thle. cplt. 13 mtl.; J. Paul, Titan, 3 Bde. Hlbfrbd. 14 nk; 
aſſons Reifen, 1843, 3 Bde. eleg. Leinwbd. L rtl. Wlelands Oberon, Hloftbd. 

124 ſgr.; Mrongovius, poln,⸗deutſch. und deutſch.⸗poln. kerik. 4. 2 Bde., elegant. 

Leinwbd., w. neu, 5 All. N f 

18, Wir erlauben uns ein geehrtes Publikum zur Ansicht der Muster- 

Karten von 


Papier-Tapeten, Plafonds und Bordüren 
unserer eigenen Fabrik, sowie ganz feiner französischer, die wir bei Herrn 
C. G. Gerlach in Danzig. Langgasse No. 379. , 

niedergelegt haben, ganz ergebenst einzuladen und schmeicheln uns mit der 
Heffaung, dass die umfangreiche, neuerdings wieder durch verschiedene neue 
Muster bedeutend vermehrte Auswahl gewiss jedem Wunsche der geehrten Käufer 
„euteprechen wird, sowie die äusserst billig berechneten, Fabrikpreise zufrie- 
den stellen werden. ‚Die ‚Eiffeeinirung der Aufträge geschieht prompt und 
‚werden die Frachtspesen pilligst berechnet. . 


\ * N ac m 5 
Gebrüder Hildebrandt. 

a Tapeten-Fabrikanten in Berlin. 1 

19. Das herrſch Wohnhaus in Langefuhr No. 16, enth. 5 heizb. Stuben, 2 
Küchen, Boden; gew. Keller, Holzſtall and Garten, iſt vom 1. October c. ab zu 
verm. oder unter aunehmb. Bedingung zu verk. D. Näh. i. d. Boots mannsg. 1175. 


20. Dreihundert Thaler ſollen ſofert zur Afen Hypothek beſtätigt werden. 
Das Nähere Heil. Geiſtgaſſe 1910 bei Ernst Lampe, Commiſſionair. f 
2120 f Ein junger Menſch von auswärts; der polniſch ſchreibt und ſpricht 
A Re ſucht als Lehrling in einer Gewürz⸗, kurze Waaren⸗ oder Schnittwaa⸗ 
renhandlung ein vortheilhaftes Unterkommen. Das Nähere Heil Gelſtgaſſe 991. 
22; Hert A. Hofitz wird erſucht, die 3 Kiſten Glas waaren aus Neuſaltz, welche 
ſeit den 5. d. bei mir lagern, in Empfang zu nehmen. Jacob Arend. 
23. Die am 22. November 1346 vollzogene Verlobung meiner jüngſten Tochter 
Bertha, mit dem Herrn Auguſt Schadebrodt, habe ich aufgehoben. N 
N Wittwe Charlotte Scharmach. 


— 
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F nnsgemalter Naben, meldher Mich auch zu einer Erme 
dan Michaeli zu - begienen 
1 


S n g neuer. gur ausgemalter | 
toir⸗Stube eignet nebſt Hansfluriflzm ver 5 
Woltwebergaſſe n 193 | 
©" Ehendajerbft Meht zu verkaufen eine ganz neue Kadeneinrihrung, als 1 
S Kepofitorium , Ladend ſch, a. Scha kenſter nebf einem @ladfpinde ‚zu einem’ & 
Puß⸗, Poſamentix“, Handſchuh⸗ u, Damenſchußgeſchäft, wit dem Bemerken, daß 8 
8 dern Ladenntenſilten erſt von Michaeli ab, letztetes aber ſofort abgelaſſen Were 
den kann. i 2 


Ne > * Sede IS Ann 
25 Gewerde⸗ Verein. 
Donnerſtag, den 22. Jul, 6 Uhr Bücherwechſel, um 7 Uhr Einlooſung von 25. Br: 
tien zum Bau des Gewerbehauſes, dann Gewerbebötſe. 5 8 
i i Der Verſtand d Dani. Allgem. Gew ⸗Vereins. 8 

26. Ein junger Menſch von gebildeten Eltern, der richtig ſchreiben und leſen 
kann, und Luft hat die Goldarbeſterkunſt zu erlernen kann ſich ſofort in der Expe⸗ 
düion des Dampfbodts melden. s =: 
27. 2000 ftl. auf ländl u. 1460 rtl. a, ſtädt ſichete Hypotheken Find zu ber 
geben durch den Commiſſionait Papius, Heil. Geiſtgaſſe No. 924. 

28. Ein ordentlicher Bürger, der Caution ſtellen kann, wünſcht als Caffırer 
Beſchäftigung. Adreſſen Littera G. U. nimmt das Intelligenz⸗Comtoir an. 

29. Nöpergaſſe No. 469. werden einige ruhige Mitbewohnetinnen geſucht. 
39. Eine Schneider⸗M. w. Beſchäft. i. u. a. d. Hauſe Halbengaſſe No. 273. 
31. Junge Mädchen, w. unentgeldl. Schneidern lern. w. k. ſ. m. Hl. Gſig. 927. 
32. Ein erdentlicher Mann wünſcht eine Stelle als Gartenwächter zu erfra⸗ 
gen Niederſtadt in der Weidengaſſe 337. a 2.7 Ru 
33. Ein kleiner goldener Siegelring mit einew ‚Chrysop: s Steis verse- 
ken, der ia kleinen Rosen eingefasst ist, ist Freitag Abend auf dem Wege 
von der Breitgasse bis zur Jopengasae verloren worden; der ehrliche Finder 
Wird ersucht, denselb. geger eine Relobg. v. 3 Thlrn. Langen m. 505. abzug. 


34. Pfarrhof No. 540. neben dem Durchgange z. Woykeſ. Weinhandl., iR 
1 Zimmer mit Menbeln zu vermiethen, und 2 gute Guitarren zu, verkaufen. 

35. Johanniegaſſe No. 1322. iſt ein Bettgestell mit Betten zu vermiethen. 

VV 8 

36. Ein am Bu ane Sead großes, für ein deinwand⸗Verkaufgeſchaft ge⸗ 
eignetes Zimmer, iſt für je Dauer des diesjährigen Dominiksmarktes zu vexmſelh. 

ee eee 0. A. a 252 
Schmiede. 289 ſind 2 freundliche Ae. u. Kammer, auch 2, gut 


2 


menbtirte Stuben, zu vermiethen und gleich zu beziehen. 
38. Maußengaſſe 384. ift eine Stube mis, Meubeln, für die Dauer der Domi 
nikszeit, zu vermſethen. 5 0 . I. 
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2 Eine Blanbube iſt zum Dominik zu vermiethen Holzm. am br. Thor 1340. 
40. Toöpfergaſſe No. 78. iſt eine Oberetage beſtehend aus einer Vorder⸗ und 
Hinterſtube nebſt Küche u. Boden zu vermiethen. 5 5 
Ai. Gerbergaſſe 69. iſt, Belle⸗Etage, ein anſtändig meublirter Saal, mit auch 
ohne Kabinet, an eimelne Herten zu vermiethen und ſogleich zu beziehen; auch iſt 
daſelbſl ein doppelter, trockener Keller ſogleich zu vermiethen, 

42. Tobiasgaſſe No. 1566. iſt ein Material: u. Victualieu⸗Geſchäft nebſt einer 
Wohnung, wie auch eine Wohnung, für jeden Handwerker geeignet, zu vermierhen, 
rechter Zeit zu beziehen. . a 5 
43. Boots maunsgaſſe 1175. iſt eine Stube, mit der Ausſicht nach der langen 
Brüde, an eine Dame zu vermiethen. . 


. Zum Dominik iſt Kanggaſſe 410., Ecke der 
Magz kauſchengaſſe, ein geräumiges Geſchäfts⸗Local zu vermiethen. a 
4 Langenmarkt 451. ſind z. Zimmer m. M. zu verm. a. f. d. Dominikszeit. 
46. Ein Haus mit 5 Stuben, Boden, Keller, Küche u. Hofraum iſt Schloß ⸗ 
gaſſe 765. von Michaeli zu vermiethen. Das Nähere Frauengaſſe 339. 

47. Breitgaſſe 1192. ift eine meublirte Hangeſtube m. Kabinet zu vermiethen. 
48. Schnüffelmarft No. 634. iſt 1 Laden, 1 Comtoirſtube, 1 Küche, ſogl. zu v. 
49. e 1339. find für die Dominiks zeit Parterre ⸗Stuben zu vermiethen. 

öpergaſſe No. 462. iſt 1 Stube nebſt Küche zu w. 

51. Ein Stall in der Dienerg. nebft geräumiger Remiſe ıc., iR Hundeg. 282. 1 v. 
52. Johaunisgaſſe 1324. iR die erſte Etage an ruhige Bewohner zu vermlethen. 
53. Breſtg. 1196. IR 1 Saal u. Nebenk. mit Meub. z. Dom. zu v. u. d. 1. zu bez. 
56. Zu Michaeli zu verm., Nachricht Breitg. 1144., die Untergel. Hundeg. 
No. 75., die Saal⸗Etage daſ., die Untergel. Röperg. No. 475., eine St. Hundeg. 
No. 290., 2 St. Heil. Geiſtg., 2 St. Peterſilieng., 2 St. Breitg., 3 Trepp. hoch. 
55. Ein ganzes Haus Frauengaſſe mit 9 Stuben und vieler Bequemlichkeit iR 
ganz oder getheilt von Michaeli zu vermiethen. Näheres Srauengafe 839. 
56. Jopengaſſe 725. iſt die 2 Etage z. Michaeli z. v. D. Käh. Hundeg. 79. 
57. In einer lebhaften Gegend der Kechtſtadt foll ein, in voller Nahrung ſte⸗ 
hendes Schnittgeſchäft, oder auch nur der Laden vom 1. October a. e. ab, ver⸗ 
miethet werden; die näheren Bedingungen erfährt mau Glockeuthor No. 1952. 

58. Ein elegantes Logis von 2 bis 4 Zimm. ꝛc., in der Belle⸗Etage, ein 
Stall auf 1 Pferde u. Remiſe, 2 Geſchäfts⸗Lokale ſ. e Laß 515. z. v. 
59. Nengarten 519. a. i. d. Obergelegenh. z. v., beit. aus 2 Stub. vis a vis, 
Seitenſt., Bodenſt, Küche, Holzgelaß und ſonſt. Bequemlichkeit mehr. 
50. Frauenth. 876. iſt ! Stube nebst Schlafkab. m. d. A. n. d 1. Bt. an Her⸗ 
ren 6. Civil o. Militalr webft Beköſtigung zu vermiethen. | 5 

1. Jopengaſſe. No. 560. if eine Oberwohnung v. 3 Stuben mit kl. Küche, 
Boden und Kefergelaß an anſt indige Bewohner zu Michaeli zu vermiethen. 

62. Vorſt. Graben 46. iſt eine freundl. Wohnung, an ruh. Bewohner, zu verm. 

63. Wegen eingetretener Umftände iſt im Rähm 1310. eine bequeme Unterge⸗ 
legenheit mit eigner Thüre zum 1. October dieſes Jahres zu vermiethen. 


et — 


64. Jopeng. 730. 


iſt ein Hange⸗ und Unterlogis zu vermiethenn. 
| Ta u EN a ae BE 
„. Auf des Theer⸗Hofe werde Freitag, den 23. Juli 
1847, Vormittags 10 Uhr, ja ze a 
200 Tonnen finniſchen Theer, 
25 77 m ech und 
100 „ Steinkohlen⸗Theer, 
ales eben friſch angekommen, 
in öffentlicher Auction an den Meiſtbietenden gegen baare Bezahlung verkau- _ 
fen, und lade zum zahlreichen Beſuch ergebenſt ein. N 


b Kaͤtſch „ Mäkle. 

66 Donnerſtag, den 22. Juli d. J., ſollen auf gerichtliche Verfügung, im Haufe 
Breitgaſſe No. 1148. gegen baare Zahlung meißbietend verkauft werben: d% 

600 Stück Watten, 1 Parthie wollene Jacken u. Tricots, 1 Watten⸗ u. 1 Rei 
maſchine, 1 Laden⸗Nepoſitorium u. Tombank — 1 Klavier in mahagoni Kaflen, mas 
bag. u. birkene Mobilien, als: 1 Schreibſecretait, 2 Sophas, Sopha-, Spiel: und 
Waſchtiſche, Rohr⸗ u. Palkerftüple, 1 Kommode u. 1 Schreibepult, 1 Trimeau und 5 
Fach Fenſtergardienen. J. T. Engelhard, Auctiongter 3 
Sachen zu verkaufen in Danzig. 
Mobllig oder bewegliche Sachen. 


FCC 


* 


% den e „Real Societh delle due Sıcı 12 
K per la coltura di viti“ ie mir eine kleine Probeſendung des 
K vortreſſl. sieilianischen „Syrakusers“ geworden, den ich unerachtet der ſchwie · 
3% rigen Transportmittel, wie der ſeltenen Habhaftwerdung, auf den nur ger. Preis v. 
3% 1 rtl. d. gr. Blafche biermit beſtens empfehle. Otto Fr. Hohnbach, Lan 371. * 
Adnan nansgun Enn e en 
66. Ein echter friesländiſcher Zuchtſtier, eine junge Kuh gleicher Race, ſo wie 
einige N e 725 gg 1 2 955 2. Hofe erſter 
ift. Das Na degaſſe No. 288. in de orgenſtunden. g 
= 600 Schock — 1 Deckrohr ſtehen bei Geo⸗Fidler in Streckfuß bei Elbing 
billig zu verkaufen. 1 2 ER 1 a 5 
70 Mantillen u. Viſiten empf. i. den neueſten Facons 


zu billigen Preiſen Siegft. Baum jun. Langs. 416. 


mom 


71. Ein gur erhaltenes, tafelfbrm. Jußrument iſt zu verk. Korkenmacherg. No. 787. 


tree 
8 
— 


NN ANU 


— 
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a pe Fa arg d eg 


8 
Geikgaſſe No. 257. empfing ſo eben eine bedeutende Auswahl; Sommer⸗ 4 
8 * 
* 


f weed⸗Roͤcke in alleu Qualitäten, nach den neueſten Muſteru dauer, 
haft und elegant gearbeitet, und empfiehlt ſolche hiermit zu den möglichſt billig⸗ 


ue 


3% ften Preiſen. * 
FRÜHE IRA ̃ I 
73. Sicheres Huͤhneraugenpflaſter nach dem Recept des Königl. 
Preuß. General⸗Staabsarztes Hr. Dr. Ruſt, welch. dieſ. ſpurlos vertilgt, auch das 
gi Rinderöl, welch. ſ. als ein vorzüglich haarſtärk. Mittel bewährt, a Fl. 5 fg.: 
ondre de Chine, Kopf: und Barthaare dauerhaft zu färben und die Haare zu 
Härken, a Fl. 5 ſgt., iſt käuflich zu haben Schmiedeg. 289. bei F. F. Bluhm. 
74. Konnenacker 338. iſt ein Haus, 20500 Moppen Flieſen und 40 große Ken: 
ſtern, vorzüglich zu Miſtbeten zu verkaufen. 8 d 
75. Langgaſſe No. 366. find große Tonnen, auch ein neues Offtzier⸗Torniſter nebſt 
weißem Riemenzeug und ein ſtarkledernes ee ee billig zu verkaufen. 
76. Ein ſchoͤner Kinderwagen 1. 1 Kraumepoſttor um ſt. Rambaum 1241. 3 l. 
77. Wirklich bill. Verkauf b. F. F. Bluhm Schmiede⸗ 
gaſſe 289 echte Stettiner Tabackspfelfen v. 1 fgr. ab bis zur feinſten Sorte, echte 
Stettiner Kernſpitzen, feine Eifkrofpißen u. ordinaite v. 12% fgr. ab, Cigatotaſchen 
v. 274 gr. ab, Zopf⸗, Scheitel⸗, Bart, Taſchen⸗, dichte u. Friſeurkämme, Kopfbürſten, 
9. 22% ſgr. ab, Spazierſtöcke v. 217 ab, Zahnbürſten v. 1 fgr. ab: vorzüglich gute 
approbirte Raſirmeſſer v. 3 ſgr. ab, Raſir⸗Toiletten, Tabacksbeutel Parfümerieen, 
echtes Eau de Cologne, fein bemalte Pfeifenköpfe, Gummi⸗Hoſenträger, Geldbörſen 
u. dgl. m.; er bittet um gütigen Zuſpruch mit der Verſicherungzſtets reell. Vedien 


„ Montauer Pflaumen, pro Pfd. 1¼ gr., vf. 
Joh. Skoniecki, Breitgaſſe No. 1202. 


7% Spiegel u. Spiegelglaſer in reger uuewabl billg bei 
0 a FR E. A. Lindenberg, Jopengaſſe No. 745. 
5. 2 coul. Iſtr., 3 7/ h. 2,3% br. zu Gartenſſer paſſ, ſt. Poggenpf. 387. 1 T. h. 3. v. 
81. irca 6 Fuder gut gewonnenes Heu in Köpfen, ſtehen zum Verkauf bei 
8 4 2 Jebens, in Wotzlaff. 8 
82. Breslauet Stteußelkuchen und Dominikszwieback täglich friſch bei 
> Lehmann, Brodebänkengaſſe 674. 
83. Wohlſchmeck, fetten Schmaudkäſe erh. u. empf. A. F Schultz, Seifeng. 951. 
51. Reinen Zuckerſyrup nebſt andern Krämerw. empf. A. F. Schultz, Seifeng. 951. 
35. Tiſchbutter iſt alle Woche friſch zu haben bei A. F. Schultz, Seifeng. 951. 
a. ! Schreibſecretair, 1 Waſchtiſch u. 1 Sorgſtuhl ſtehen Häkerg. 1513. z. V. 
87. Feine perlgraupe n 2 ſör. 3 Pf. ſo wie keinſchmeckeuden Caffee a 5 gr., 
bete empfiehlt J. M. Napierski, Fiſchmarkt. 
3 Beilage. 


55 | kr 
Beilage zum Danziger Intelligenz⸗Blatt. 
No. 167. Mittwoch, den 21. Juli 1847. 
964 Tilſiter Mai⸗Kaͤſe „ 8 l ſchwer, Brioler und fetten Wer⸗ 
der-Käſe, wirklich echte Lübecker Wurſte, erhielt neue Sendung und empf. 
8 ie: 2 A Faſt, Langenmarkt No. 492. 
5 Billiger Verkauf. 8 
Den Empfang unf. auf d. Frankfurt 2/0. Meſſe Perf. eingefauft, 
Waaten zeig. wir Yiermit ergeb. au . empf. eine große Auswahl von hell. u. dunkl. 
waſchächten Kattunen, die wir aus EN. Fabrik zum wirkl. Ausverk. 
erhielſen zu den auffall. billig. Preiſen von 13, 13, 2. 2, 3 u. 1 gr,, ferner empf. 
wi ſeid. Cammlott 7, 7½ u. 8 ſgr., Plaids 5 und 
5½ ſcr., Wiehſer, Cord 3½ u. A gr., Halb⸗Piqnee 
2¼ U. 3 g., Baſtard 4 fa, ſchott. Cammlotl 2 g., 
Sammt⸗Mancheſter 7½, Venbeing 22, 3, u. 31 far, 4 u. 2 bret. 
Belldrillich 43 u. 5 gr, w. halb. Tücher 1, 13 2 u. 2] ſgr., wollene Schätzen 6 fg 
Futterkottune in allen Farb. 13, 2 u. 23 ſgr., wiener Umſchla etücher 2 u. 23 dk,” 
Eravatten⸗Tücher 3 ſgr., Herren⸗Taſchentücher 2, 3 u. 4 fotr laids⸗Weſten 15 fgr, 
Rock⸗ u. Hoſenzeuge 22% 3, 4 u. 5 for. u. mehrere and. Artiſel. es 
M. Gutſahr & Co, im Frauenthor a. d. lang. Brücke. 
90. Die künſtlichen Mineralbrunnen von Herren Dr. Struwe & Soltmann in 
Königsberg habe ich ſtets vorräthig und empfehle diefelben zu den dortigen Ver⸗ 


kaufspreiſen ganz ergebeuff. A. 6 at, BT * 
91. Holzgaſſe 28. a, ſind 6 pol. Nohrſtüble u. e. Himmel⸗Beltgeſtell zu verkf. 


93. In dem 2½ U. 5 ſg.⸗Laden, 2. Damm 1278. & 


S zu 2½ u. 5 ſgr., fowie auch echte Rohrſtöcke 315 u. Fiſchteinſtöcke S 
a 20 fgr. Es Bitter um zahlreichen Beſuch, J. F Sembach. : 
FFP 
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Immobilia oder unbewegliche Sachen. 
94. a Nothwendiger Verkauf. 

Das dem hieſigen Schneidergewerk und der Schneidergeſellen Brüdeiſchaft 
zugehörige Grundſtück, in der großen Mühlengaſſe hieſelbſt No. 17. des Hypothe⸗ 
kenbuchs und No. 311. der Servis⸗Anlage, gerichtlich abgeſchätzt auf 798 rtl. zu⸗ 
folge . Hypothekenſchein und Bedingungen in der Regiſtratur einzuſehenden 
Taxe, ſo 8 
am 20. (zwanzigſten) October e., Vormittags 11 Uhr, 
an ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. 

Königl. Land⸗ und Stadtgericht zu Danzig. 
95. Nothwendiger Verkauf. 

Das der Wittwe und den Geſchwiſtern Jahr zugehörige Grundſtück in St. 
Albrecht No. 20. des Hypotheken- Buchs, abgeſchätzt auf 305 rtl. 15 far. zufolge 
der nebſt Hypothekeaſchein u. Bedingungen ia der Regiſtratur einzuſehenden Taxe ſoll 

am 12. (zwölften) November 1847, Vormittags um 11 Uhr, 
au ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. 

Danzig, den 5. Juli 1847. 

Königl. Land⸗ und Stadtgericht zu Danzig. 


Sachen zu verkaufen auſſerhalb Danzig. 
Immobilia oder unbewegliche Sachen. 
96. Nothwendiger Verkauf. 
Land⸗ und Stadt⸗Gericht zu Elbing. 
Das den Peter Jacobſenſchen Erben zugehörige halbe Käthnergrundſtück sub 
Litt. D. XVIII. 66. a. in Laackendorf belegen; abgeſchatzt auf 96 rtl. zufolge der 
nebſt Hypothkenſchein und Bedingungen in der Regiſtratur einzuſehenden Taxe, ſoll 
am 10. November 1847, Vormittags um 10 Uhr, 
an ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. 
97. RNothwendiger Verkauf. 
Königl. Land⸗ und Stadt⸗Gericht Tiegenhoff. 

Das zum Nachlaß der Chriſtian und Catharina Eliſabeth Seidlerſchen Eheleute 
gehörige Grundſtück Jankendorf No, 6. und 9. beſtehend aus Wohn⸗ und Wirthſchafte⸗ 
gebäuden, Speicher, Schmiede und eirea 1 Hufe 16 Morgen 106 [Ruchen eulmiſch 
oder 104 Morgen 168 (IRuthen preußiſch, theils emphyteutiſchen, theils von Eugel⸗ 
ke'ſchem Mlethslande, gerichtlich adgeſchätzt auf 3256 rtl. 6 ſgr. zufolge der nebſt 
Hypothekenſchein und Bedingungen in unſerm II. Bureau einzuſehenden Lore, ſoll am 
8 20. October 1817, Vormittags 11 Uhr, 
an Ort und Stelle in dem zu verkaufenden Grundſtück ſubhaſtirt werden. 

Die ihrem Aufenthalte nach unbekannten Miterben Chriſtiwe Seidler verehelichte 
Peter Keuner und Johann Jacob Zipp werden zu dieſem Termine öffentlich vorgeladen. 


z.: —ů——————ꝛññ. 2:7.nꝰ ad 


Hlerzu eine Extta⸗BVeſlage. 


